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Der Steinzeitpark Dithmarschen gehört zu 
den wenigen Freizeit- und Bildungseinrich-
tungen in Schleswig-Holstein, denen es 
durch kontinuierliche Weiterentwicklung des 
Angebotes gelungen ist, seine überregionale 
Bedeutung für den Tourismus zu steigern. 
Nun wird es Zeit für eine weitere Entwick-
lungsstufe. 

Derzeitiger Stand 

Jährlich besuchen mehr als 25.000 Menschen 
eine der wichtigsten touristischen Einrich-
tungen in Dithmarschen und damit auch an 
der Westküste Schleswig-Holsteins, mit 
steigender Tendenz. Der Steinzeitpark 
Dithmarschen wird von der Archäologisch-
Ökologisches Zentrum Albersdorf (AÖZA) 
gGmbH betrieben, alleinige Gesellschafterin 
der  gGmbH ist die Gemeinde Albersdorf. 

Bisherige Entwicklung 

In der zurückliegenden Zeit ist das Außen-
gelände des Steinzeitparks Dithmarschen 
mit Mitteln des Zukunftsprogramms Wirt-
schaft und des Förderfonds Nord erweitert 
und aufgewertet worden. Auch die AktivRe-
gion Dithmarschen hat Maßnahmen des 
Steinzeitparks Dithmarschen gefördert. 
Diese Steigerung der Attraktivität ist neben 
einem hohen ehrenamtlichen Engagement 

von vielen Freiwilligen für den Steinzeitpark 
Dithmarschen Grund für einen stetig stei-
genden Bekanntheitsgrad der Einrichtung. 

Zukunft der Einrichtung 

Als nächster Schritt für die Abrundung des 
Gesamtprojektes beabsichtigt die Gemeinde 
Albersdorf den Neubau eines modernen 
Multifunktionsgebäudes auf dem Gelände 
des Steinzeitpark Dithmarschen, um dort zur 
erneuten Steigerung der Attraktivität und zur 
Verlängerung der Besuchersaison Ausstel-
lungen und Veranstaltungen sowie die Ver-
waltung des Steinzeitparks Dithmarschen 
unterbringen zu können. Der Neubau trägt 
auch zur Hebung von Synergieeffekten für 
die Einrichtung des Steinzeitpark Dithmar-
schen bei, die derzeit eine weitere positive 
Entwicklung eher behindern. 
Einschließlich Mehrwertsteuer ist ein 
Gesamtvolumen von 3,2 Mio. Euro veran-
schlagt. 
Im Zuge der Herausbildung der Förderstruk-
turen für die neue EU-Förderperiode in 
Schleswig-Holstein möchte die Gemeinde 
Albersdorf die Bedeutung des Projektes 
unterstreichen und bittet um Berücksichti-
gung bei der zukünftigen Förderung. 

 

Begehbarer Grabhügel 
 

 

Lage des Steinzeitparks Dithmarschen in 
Schleswig-Holstein 
Optimale verkehrliche Erreichbarkeit sowohl durch 
Individual- als auch durch Öffentlichen Personennahver-
kehr (AKN) 
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Neubau eines Multifunktionsgebäudes 
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Bedeutung des Steinzeitpark 
Dithmarschen  

Der Steinzeitpark Dithmarschen ist im 
Bereich des Natur- und Kulturtourismus die 
Freizeit- und Bildungseinrichtung mit über-
regionaler bis hin zu transnationaler Bedeu-
tung.  

 Der Steinzeitpark Dithmarschen ist der 
einzige deutsche Partner im EU-Projekt 
„OpenArch-Kooperation archäologi-
scher Freilichtmuseen in Europa“ 
(www.openarch.eu) und somit in Besu-
cher- und auch Fachkreisen weit über 
die Grenzen Deutschlands bekannt. 

 Der Steinzeitpark Dithmarschen ist mit 
über 25.000 Besuchern jährlich mit 
deutlich steigender Tendenz eine der 
wichtigsten touristischen Einrichtungen 
im Kreis Dithmarschen und auch an der 
Westküste Schleswig-Hosteins. 

 Der Träger der Einrichtung, die AÖZA 
gGmbH, ist vom Bildungministerium 
offiziell als Bildungseinrichtung für 
Nachhaltigkeit anerkannt und erfüllt 
damit einen Bildungsauftrag, der auch 
in die Thematik der zukunftsorientierten 
Bildung für nachhaltige Entwicklung 
passt. 

 Der Betrieb der Einrichtung ist vom 
Wirtschaftsministerium nach den Richt-
linien der Servicequalität Deutschland 
zertifiziert. 

 Der Steinzeitpark Dithmarschen ist als 
familienfreundliche Einrichtung durch 
die TASH (Projekt „Wunnerland“) aus-
gezeichnet und spricht somit die rele-
vanten Zielgruppen des Tourismus in 
Schleswig-Holstein an. 

 Der Steinzeitpark Dithmarschen hat 
bereits jetzt eine ganze Reihe bedeu-
tender und dauerhafter Kooperations-
partner: 
o Archäologisches Landesamt und 

Landesmuseum Schleswig-Holstein 
o Christian-Albrechts-Universität Kiel 
o AGIL-Büro für angewandte Archäo-

logie, Lüneburg 
o BUND Landesverband Schleswig-

Holstein, Kiel 
o Stiftung Mensch, Meldorf 

Synergieeffekte durch den Neu-
bau eines Multifunktionshauses 

 Der AÖZA gGmbh zugeordnet ist das 
Museum für  Archäologie und Ökologie 
Dithmarschen. Gemeinsam mit dem 
Steinzeitpark Dithmarschen bietet es 
umfassende Einblicke in die Welt urge-
schichtlicher Kulturgruppen. Das 
Museum ist nicht auf dem Gelände des 

Steinzeitpark Dithmarschens unterge-
bracht, sondern räumlich entfernt  – 
zwar fußläufig zu erreichen  - im Orts-
kern von Albersdorf. Eine gemeinsame 
Einrichtung in einem Gebäude stellt 
sowohl räumlich als auch konzeptionell 
eine Aufwertung beider Einrichtungen 
dar. Dadurch kann auch das ganzjäh-
rige Angebot im Sinne einer neuen 
bzw. erweiterten Indoor-Einrichtung 
für Besucher erweitert werden. 

 Die entfallenden Mietaufwendungen 
für die bisher genutzten Räumlichkei-
ten für das Museum und die Verwal-
tung werden zur Finanzierung des 
kommunalen Eigenanteils mit heran-
gezogen. 

 Der Bildungsauftrag kann in der außer-
gewöhnlichen und attraktiven Kombi-
nation von Outdoor- und Indoorange-
boten noch besser umgesetzt werden.  

 Der geplante Neubau kann auch 
optisch deutlicher und interessanter 
wahrgenommen werden und trägt 
damit zu einer Verbesserung des Mar-
ketings bei. 

 Ein in das Gebäude integriertes Cafe 
regt Besucher zu einem längeren Auf-
enthalt an bzw. neue Besuchergruppen 
können angesprochen werden, indem 
die Versorgungsbedürfnisse von Besu-
chern erfüllt werden können. 

 Das bisher vorhandene Servicegebäude 
wird in den Gesamtgebäudekomplex 
integriert. 

 

 

 

IMPRESSIONEN 

 

OpenArch-Seminar 

 
 
 
 
 
 

 

Steinzeitliche Flintgeräte 

 
 
 
 
 
 

 

Museumsräumlichkeiten 

 

  

http://www.openarch.eu/
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Die Gemeinde Albersdorf ist davon über-
zeugt, dass der Neubau eines Multifunkions-
gebäudes für Ausstellungen und Veranstal-
tungen den Steinzeitpark Dithmarschen in 
seinem Bestand festigt und dass dadurch das 
Angebot als überregional bedeutendes 
„Leuchtturm-Projekt“ weiter ausgebaut wird. 
Damit trägt der Steinzeitpark Dithmarschen 
zukünftig noch mehr dazu bei, den Men-
schen vor Ort und den Touristen in ganz 
Schleswig-Holstein und der Metropolregion 
Hamburg ein interessantes Angebot für die 
naturnahe Kulturbildung zu bieten. Damit 
werden vor Ort Arbeitsplätze gesichert und 
indirekt geschaffen. Dieser Aspekt ist gerade 
in der wirtschaftsschwachen Westküstenre-
gion Schleswig-Holsteins von immenser 
Bedeutung. 

 

Die Attraktivität der Einrichtung führt bereits 
jetzt schon dazu, dass für die weitere Ent-
wicklung private Initiativen herangetragen 
werden und damit den Rückhalt des Stein-
zeitpark Dithmarschen in der Bevölkerung 
verdeutlichen. Durch den Ausbau der Einrich-
tung möchte die Gemeinde Albersdorf die-
sen Schwung nutzen und bittet um Unter-
stützung des Projektes. 

 

 

 

Heribert Heinecke 
Bürgermeister der Gemeinde Albersdorf 

 

 

Steinzeitpark - Dorf 

 

 

FAST FACTS 
 

  
- 25.563 Besucher in 2013 
Steigerung der Besucherzahl um 18 % 
seit 2008 (20.847 Besucher) 
7 Arbeitsplätze (Vollzeit-Äquavalente) 
+ 2 Plätze Bundesfreiwilligendienste 
(FSJ und FÖJ) 
 

  
Seit 2007 anerkannte Bildungseinrichtung 
für Nachhaltigkeit 
Seit 2009 zertifizierter Betrieb der  
ServiceQualität Deutschland 
Wertschöpfung der AÖZA gGmbH 
für die Region 2013: ca. 135.000,00 € 
 

WEITERE INFORMATIONEN 

Kontaktinformationen 

Bürgermeister Heribert Heinecke 

Bahnhofstr. 23, 25767 Albersdorf 

Tel. 04835-9597360 

Mail: h.heinecke@mitteldithmarschen.de 

 

AÖZA gGmbH Geschäftsführer Dr. Rüdiger Kelm 

Bahnhofstr. 23, 25767 Albersdorf 

Tel. 04835- 

Mail: aoeza@gmx.de 

 

Heiko Kerber 

Amt Mitteldithmarschen 

Hindenburgstr. 18, 25704 Meldorf 

Tel. 04832-9597173 

Mail: h.kerber@mitteldithmarschen.de 

 

mailto:h.heinecke@mitteldithmarschen.de
mailto:aoeza@gmx.de
mailto:h.kerber@mitteldithmarschen.de
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Übersichtskarte des Gesamtgeländes 
des Steinzeitpark Dithmarschen 
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Übersichtskarte des Steinzeitdorfes (derzeitiger Stand) 

 

 
 
  



STEINZEITPARK DITHMARSCHEN 6 

 

 

Ansichtsskizze des bisher diskutierten Gebäudes 

 


